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Beginn: ab sofort 

 

Allgemein: Der Einsatz von Stahlfaserbeton im maschinellen Tunnelbau (Stahlfaserbetontübbings) 

gewinnt immer mehr an Bedeutung. Neben diversen bautechnischen Vorteilen beim Ein-

satz dieses Werkstoffs können auch Verbesserungen hinsichtlich Wirtschaftlichkeit und 

Nachhaltigkeit gegenüber konventioneller Bewehrung erzielt werden. Die Anwendbarkeit 

von Stahlfaserbeton ist jedoch meistens von den statischen Anforderungen des Tunnel-

bauwerks abhängig.  

Moderne Hochleistungsfasern können die mechanischen Eigenschaften (Zugverhalten) 

des Betons erheblich verbessern und ggf. das Einsatzspektrum von Stahlfaserbetonen im 

Tunnelbau erweitern. Um das Potential neuartiger Hochleistungsfasern abschätzen zu 

können, sind Kenntnisse über die Wirkung dieser Fasern auf das Betontragverhalten er-

forderlich, die z.B. mit einem Versuchsprogramm an kleinmaßstäblichen Probekörpern 

generiert werden können. Anhand der Ergebnisse und dem Vergleich mit anderen Stahl-

faserbetonen (z.B. Literatur) können schließlich Aussagen zur Leistungsfähigkeit und Effi-

zienz neuartiger Fasertypen getroffen werden.  

Ziel:  Im Rahmen der Masterarbeit werden mechanische Versuche mit Probekörpern aus 

Stahlfaserbeton durchgeführt. Das Versuchsprogramm enthält unter anderem 

Biegezugversuche, zentrische Zugversuche und Faserauszugversuche. Die Ergebnisse 

werden anschließend ausgewertet und analysiert. Mit den gewonnenen Erkenntnisse 

sollen die betrachteten Stahlfasertypen für den Einsatz im maschinellen Tunnelbau (bzw. 

Stahlfasertübbings) bewertet werden.  

 

Prinzipieller Ablauf: 

• Einarbeitung in die Grundlagen (Stahlfaserbeton und Stahlfasertübbings) 

• Planung und Durchführung mechanischer Versuche im Labor  

• Auswertung und Analyse der Versuchsergebnisse 

• Einordnung und Bewertung im Kontext des maschinellen Tunnelbaus 

• Fazit und Ausarbeitung der Schriftfassung 
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